
I ~ei blat t zlJJ' Parlamentgc:5rr~sponC: enz; s' 22.0ktol)er 1947i 

Ao::'oorc":lleten Vi ale h 0 r~ S t 2 i n e r und Genossen 
3.n Jen BUlh.leskanzL.;r 9 

b'.::,treffend Erschvierung des Unt,c:rrichts in Spittal 3..D:cau:, Kärnten, durch 

(,'8 V'3rb.:·üt,,';n (;(.:r Bri tÜlchen Besatzun::,;smächt~. 

-.-.-"-<1)-.-
In d,:r G6l[l;:ind,'J Spittalai/d.Drau h'1t ').·:e englische Ees:.:;,tzUn{(S,lr~cht seit d2r 

B.::;f:I't~iunG ein Sch1.llSebäuda 3.1s Unt .rkunftsriiume und. für andere Z>:,'8c:ke Jer Be­

satzun;:;slIncht mit ßeschlg 1J::legt. D,9 dl~r G"meirde keine'rlei 3.nc1ere l'vIör:lichkei­

tenzur befri0Ji~~ndun Untsrbringung v~n Schülern zur Verfürun~ stehen, kanh 

d3r vor;3schriebdne Pflicht schulunterricht in Ciessr Gemoinde und an Haupt~ 

schulen '.3uch ."lnderer GemElinden des Bezirkes nur in absolut unzulänglicher 

WGir:;e erfolc;cn. ouie Gemeindevertretun~::: ist seit l<:mgem b;:emüht, bei d'::"!rbriti­

:c;ch,,:m Mili tärrc3ierunG in Kärnten ein Ent:se!,eriko;~lD2n in dieser Frag,') zu er­

zielen. Ihre Bemoi.ihun'::;8n sind bisher erfolglos ~;eblieben. 

Es erreGt, bei d('or B,~völkurun:s besr2iflJi.cherwo:Lse Missfallen, Daß es in 

(,en mehr 8.1s zwei Jahren udr Besetzung nicht mö,cs-lich war, dia Schulräume 

Vi1."d;,T ':,"1' widmup[;smässigen DostimmuhG' zuzufi.ihrGn. Desgleichen ist das Ar-

b"d te:rhcdm, eiie '2inzi.;e Arbeits~ und Vers .rr.rrüungsmöglichkeit der SPÖ. der 

IVl."hrhei t~~partei d"r Stadt, sui t dem Dip!Tcir:::ch von einer kleinen Gruppe 

briti,cchur SClldaten bdSl,tzt. &; L3t nicht einm9.1 zu erreichen, d'3.ß d,"T völlig 

unbeniitztE; SaEil 'I.lwh nur f,~,llwoise zur V,'.!rf'ügung gestellt wird. 

Di8 L;ef,H'ti~.o;ten A1:)GE!()r:l.nut(?n richt2n dah:::r an den' Herrn :Bundesk!1nzl<9r~' 

He nechfoR:gc::ncle 

..d..P fra g e....!.-

Ist der Herr BuncGskanzler bereit, im C~r diplomatischen Vertr0tung 

in LOn";:)!l dit~13ritisch8 R8 ?:ierung darauf ~ufr;terksam zu machen, daß von h:­

, s .tzun'::soa.l;l.ö:rdon in Spitt''..l 8o.Dr:,~u (,in Schulgebäude und das Arbei terheirn 

noch L;l;ner ihr,~m wi.jmunß's~oIDäs~en Zweck entzoGen werden und damit die Er­
• 

t,(; ilung des C';;,s,ot ,~lich vor;:;eschricbenen Un terricht s an Schulkind .. ;r und die 
d~e . en 

V"rsaJ:lullun:'en und /Ar"hE,it; smöf~-sl icJ:ü:::<:)i t7 eier SPÖ Spit trt\l an d • Dr9.U vereitelt 

bezw. erschwert werden? ! 

-.- .. - .. -.-.-.-
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